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D a s E rsch e in e n  d ieses H e fte s  hat s ich  le ider n icht unerheb lich  ve rzöge rt. D ie  U rsa ch e  

h ie rfü r  lie g t  in sbesondere  in den ze ita u fw end igen  A b sch lu ß a rb e ite n  an der "F lo ra  

des K a sse le r  R a u m e s " und der beg renzten  K a p a z itä t  für die A n fe rt ig u n g  der 

D ru ckvo rla ge n .

D e r größere  U m fa n g  des vo rliegend en  H e fte s  ist  in e rste r  L in ie  au f die d ie sm al 

2 Jahre  um fassenden  o rn ith o lo g isch e n  M itte ilu n ge n  zu rückzu füh ren , die G rund lagen  

für die gep lante  A v ifa u n a  des Land es H essen  lie fe rn  soll. D ie se  B e iträge  w erden 

zu kü n ft ig  w ieder jäh rlich  und in red u z ie rte r  F o rm  e rsche inen. D a fü r  p lanen w ir, 

sie durch  ku rze  f lo r is t isch e  M itte ilu n ge n  aus N o rd hessen  zu e rgänzen. Neu  au fg e ­

nom m en w erden darüber h inaus E rfa h ru n g sb e r ich te  über P fle gem aßnahm en  in 

schut 'zw ürd igen  B iotopen. M it  e in igen  P fle gep länen  in N a tu rsch u tzge b ie te n  konnten 

in zw ischen  bis zu 10-jährige  E rfa h ru n ge n  ge sam m e lt  werden, deren A u sw e rtu n g  

nahe liegt, sow ohl im  H in b lic k  au f e ine  V e rfe in e ru n g  oder M o d if iz ie ru n g  der P f le ge  

in d iesen  G eb ie ten  se lbst, als auch  für ihre  Ü b e rtra gb a rk e it  au f die v ie len  anderen 

Gebiete, für die b isher noch keine  P f le gep läne  vorliegen . A m  Be isp ie l der K a lk ­

m age rra sen  haben w ir in d ie sem  H e ft  ve rsucht, die Bedeutung g roß räu m ige r P f le g e ­

konzepte  he rvorzuheben . E ine  e ffe k t iv e  P f le ge  se tz t  h ie r e ine  die G renzen  der 

e inze lnen  Sch u tzge b ie te  übe rgre ifende  P lanung  voraus, die nur im  Z u sam m enw irken  

von N atu rschu tzbehö rd en , La n d w irtsch a ftsve rw a ltu n g , G em e inden  sow ie  la n d w irt sch a ft ­

lichen  und N a tu rsch u tzve rb än d e n  ge le iste t  w erden kann. In zw ischen  ist  ein bundes­

w e ite r E r fa h ru n g sa u sta u sc h  über die M ö g lich k e ite n  e iner e x ten siven  P f le ge  d ieser 

B iotope  durch Bew e id ung  in G ang  gekom m en, an dem  die D e u tsche  L a n d w ir tsc h a fts ­

ge se llscha ft, L a n d e ssch a fzu c h tve rb ä n d e  und das N a tu rsch u tz ze n tru m  H essen  be te ilig t  

sind und in den auch unsere  no rd hessischen  E rfa h ru n ge n  e in ge flo ssen  sind (D L G -F a c h -  

tagung im  O ktob e r 1987).

A u f  unserer H a u p tve rsam m lu n g  im  Feb rua r 1988 haben w ir n ich t nur e ine neue 

S tru k tu r unseres V o rstan d es  besch lossen, sondern auch in der Sa tzung  und dem  

A rb e itsp ro g ra m m  unseres Verbandes e in ige  se it länge rem  übe rfä llige  Anpassungen  

vorgenom m en. A u sgeh end  davon, daß der für die unm itte lb a re  N a tu rsch u tza rb e it  

zur V e rfü gu n g  stehende Pe rson e n k re is  b eg renzt ist und die h ie rzu  bere iten  M itg lie d e r



ausnahm slo s auch in anderen N atu rsch u tzve rb än d e n  m itarbe iten, sind w ir übe re in ­

gekom m en, au f die D u rch fü h ru n g  e igener N a tu rsch u tzm aß n ah m e n  zu kü n ft ig  zu 

ve rz ich te n  und diese ganz  unseren M itg lied sve rb änd en  zu überlassen. Schon w ährend 

der le tzten  Jahre  hatten  w ir unsere A k t iv itä te n  zunehm end auf die E rarbe itung, 

Sam m lung  und V e rm itt lu n g  na tu rschu tzbezogene r und n a tu rsch u tz fa ch lich e r  In fo r ­

m ationen für unsere M itg lied sve rbänd e , Behörden und E in ze lpe rsonen  ve rla ge rt. 

D ie s  sehen w ir je tzt  im  E in k la n g  m it der geänderten  Sa tzung  a ls unsere H au p t­

aufgabe  an.

Im  le tzten  Jahr haben w ir uns vor a llem  durch  die im  Fo lgenden  au fge füh rten  

A k t iv itä te n  bem üht, d ie sem  Z ie l ge rech t zu werden:

F lo ra  des K a sse le r  R aum es

Vor e in igen  W ochen ist  end lich  der 1. Te il der neuen F lo ra  ersch ienen. A ls  2. Te il 

soll A n fa n g  1989 der zugehö rige  K a rte n te il a ls "A t la s  zu r F lo ra  des K a sse le r  

R a u m e s" e sche inen. E r  w ird  auch e inen N a c h tra g  zum  1. Te il m it a llen  jenen

bem erkensw erten  D a ten  enthalten, die se it dem  A b sch lu ß  der Fe ld a rbe iten  Ende 

1986 e rm itte lt  w urden oder aus anderen G ründen n ich t m ehr b e rü ck sich t ig t  w erden 

konnten. Fü r  E rgä n zu n ge n  und k rit isc h e  H inw e ise  sind die A u to ren  jederze it dankbar. 

F ü r den gep lanten  N a c h tra g  können sie a lle rd in gs nur dann b e rü ck sich t ig t  werden, 

wenn sie b is zum  1. D ezem b er 1988 vorliegen. Spätere  E rgä n zu n ge n  könnten

dann unter der neuen R u b r ik  "F lo r is t is c h e  M itte ilu n ge n  aus N o rd h e sse n " in d ieser 

Z e itsc h r if t  p ub liz ie rt  werden.

R in gvo r le su n g  "N a tu rsc h u tz  in der A g ra r la n d sc h a ft "

Im  Som m ersem este r 1987 haben w ir in der Ze it von M a i b is Ju li gem e in sam  m it 

der A rb e itsg ru p p e  für M o rp h o lo g ie  und Sy ste m a tik  der P f lan ze n  an der G e sa m th o ch ­

schule  K a sse l e ine ö ffe n tlich e  R in gvo r le su n g  zum  Them a "N a tu rsc h u tz  in der

A g ra r la n d sc h a ft " du rchge füh rt. D abe i be r ich te ten  7 R e fe re n ten  über ihre  e igenen  

na tu rschu tzbezogenen  Fo rschungsa rb e iten . D ie  A b end ve ran sta ltungen  w aren du rchw eg 

gut besucht.

Jah re sexku rs ion  des N a tu rsch u tz r in g s  N o rdhessen

N ach  dem  Schw erpunkt "K a lk m a g e rra se n " 1986 fand am  Sam stag, den 25. Ju li 1988 

m it 26 Te ilnehm ern  die d ie sjährige  E xku rs ion  statt. Sie  stand unter dem  Them a

"N a tu rsc h u tzp ro b le m e  im  B ere ich  von F lu ß - und B a cha uen " und w urde von Prof. D r. 

H. F re ita g  (G e sam thoch schu le  K a sse l)  und D r. R. W agner (L im no log ische  F lu ß ­

sta t ion  des M a x -P la n c k - In s t itu t s  für L im n o lo g ie  in S ch litz )  ge führt. D ie  Te ilnehm er



hatten  G e legenhe it, die beiden N a tu rsch u tzge b ie te  "Ede rauen  bei O b e rm ö llr ich  

und C a p p e l" und "B re ite c k e " an der Fu lda, sow ie das R oh rw ie se n b ach ta l bei S ch lit z  

kennenzu lernen  und exem p la risch  die von F a ll zu F a ll sehr un te rsch ied lichen  

P f le gep rob lem e  zu stud ie ren  und zu d iskutie ren. D e r Le itu n g  und den M ita rb e ite rn  

der L im n o g isch e n  F lu ß sta t ion  danken w ir für e ine in te re ssan te  Füh rung  durch  

die L ab o ra to r ie n  und die V o rste llu n g  der dort laufenden w issen scha ft lichen  A rbe iten .

D ie  Re sonanz, die sow ohl die R in gvo r le su n g  w ie auch die E xku rs ion  gefunden 

haben, e rm utigen  uns, ähn liche  In fo rm a tio n s-  und D isk u ss io n sve ran sta ltu n ge n

auch für 1939 zu planen.

W ir danken auch d ie sm al w ieder a llen  unseren M itg lied sve rb än d e n  und M itg lied e rn  

für ihre  A rb e it.
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(Lo th a r N itsche )
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(P ro f. D r. H e lm ut F re ita g )  
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